
Liebe Freunde, Gönner und Sponsoren der Ursula Barth Stiftung 
und „Hilfe für Nick & Co. – Helfende Hände Oberberg“,

Wir erleben immer wieder den Leidensweg von Familien, die durch die Diagnose ihrer Kinder in große Not 
geraten. Meist sind es junge Familien, die gerade ein Haus gebaut oder eine Wohnung gekauft haben. Da 
rechnet man bei der Finanzierung üblicherweise mit zwei Gehältern, dann kommt ein Schicksalsschlag, und 
das ganze Gebilde fällt augenblicklich in sich zusammen. 

Es dauert dann aber immer noch sehr lange, mitunter jahrelang, bis eine Familie feststellt, dass sie das Paket 
nicht allein stemmen kann. Wenn die Erkenntnis kommt, stellt sich erstmal die Scham mit breiter Brust in den 
(Aus-) Weg. Diese Schwelle ist gewaltig für die Familien, sich einzugestehen, dass sie auf die Hilfe anderer 
angewiesen sind. Bis diese Schwelle überwunden ist, fliegen solche Familien oft „unter dem Radar“, leiden still 
bis hin zur völligen Verzweiflung. 

Es erfordert eine große Portion Mut, den Schritt zu machen, Organisationen wie uns anzusprechen, und um 
Hilfe zu bitten. 

Wir haben gerade wieder erlebt, dass eine Familie, der wir vor Jahren bereits einmal geholfen haben, nun 
durch nicht selbst verschuldete Arbeitslosigkeit, einen Umzug und einfach unfreundliche Lebensumstände 
erneut in große Schwierigkeiten geriet. Nur über Umwege erfuhren wir davon und konnten helfen. 

„Wir sind so dankbar, dass Ihr Unmögliches möglich macht!“

Mehr Dank geht nicht… Und diesen Dank möchten wir an Sie weitergeben, denn er gebührt Ihnen, weil wir 
nur durch Ihre Spenden in der Lage sind, dicke Brocken für die Familien aus dem Weg zu räumen. 



Wofür geben wir Ihr Geld aus
Es gibt Geschichten, die möchten nicht erzählt werden, 

aber im Februar haben wir einer Familie in größter Not geholfen, so viel dürfen wir sagen. Um das Unmög-
liche möglich zu machen, haben wir rund 4.000.- Euro ausgegeben, um eine Familie mit einem schwer kranken 
Kind mobil zu halten. 

Ein Auto für Altay 

Altay haben wir Ihnen bereits im Januar vorgestellt. Er ist fünf Jahre alt und 
leidet unter einer spastischen Zerebralparese in Verbindung mit einer Entwick-
lungsverzögerung.

Am 12.03.2024 konnten wir Altay und seinen Eltern das neue Auto übergeben! 

An dieser Stelle auch nochmal herzlichen Dank an den Jugendfond der BPW, 
der mit 2.500.- Euro unsere Anfrage unterstützt hat. 

Wir danken Ihnen, dass Sie das mit Ihren Spenden möglich gemacht haben, 
wir danken der SteinGruppe, insbesondere Herrn Bick, dass alles so rei-
bungslos abgelaufen ist, einfach super!

Allzeit gute und sichere Fahrt, lieber Altay!

Aktueller Spendenaufruf - Mission possible

Wow, was war das für ein beeindruckendes Erlebnis!

Mit William Hesse und Andy Pries ging’s am 23.03.2024 vormittags nach Bonn, wo wir auf besondere Men-
schen trafen. 
Besonders, weil sie anders sind. 
Besonders, weil ihr Herz für eine gemeinsame Sache brennt. 
Besonders, weil sie eine fühlbare Begeisterung für einen besonderen Sport haben.

Da war so viel Energie in dieser Halle, so viel Lebensfreude, lachende Gesichter, spannen-
de Geschichten, Begegnungen und Gespräche. E-Rolli-Sport hat keine große Lobby, er 
hat keine laute Stimme, kaum Sponsoren. Aus einem Clip für den Wunsch eines Einzelnen 
wurde ein vierstündiger Videodreh, der uns allen unter die Haut ging.

Wir möchten diesen Einzelwunsch gerne mit Ihrer Hilfe erfüllen. Wenn es so weit ist, 
starten wir einen Spendenaufruf für Nico, den wir schon neun Jahre im Projekt haben.

Wir möchten aber auch diesen so wichtigen Sport ins rechte Licht rücken und ihn 
unterstützen. Man muss viel öfter darüber sprechen.



Wir drei waren uns auf der Rückfahrt jedenfalls einig, dass „der Auftrag“ 
viel größer ist, als wir morgens noch ahnten, und wir sind dankbar, dass 
wir diesen Tag erleben durften!

WIR MÖCHTEN UNBEDINGT HELFEN, DAMIT NICO SEINEN 
SPORTROLLI BEKOMMT! 
Helfen Sie bitte mit!

Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage und auf vimeo: 
https://vimeo.com/933645367

Abschied

Mia

Anfang Januar verstarb Mia aus Gummersbach mit nur 11 Jahren an Krebs.

Der Förderverein ihrer Schule bat uns um finanzielle Hilfe, um Mia einen besonders schönen Abschied berei-
ten zu können. Dieser Bitte haben wir von Herzen gern mit den benötigten 600.- Euro entsprochen. 

Ruhe in Frieden, liebe Mia

Liya

Am 20.03.2024 hat Liya ihre Flügel bekommen.

Liya litt unter einem schweren Gendefekt, der ihr nie ein unbeschwertes und 
fröhliches Leben ermöglichte.

Vom Tag ihrer Geburt, über sechs Jahre lang, hat Liya jeden Tag kämpfen 
müssen. Ihren siebten Geburtstag durfte sie nicht mehr erleben.

Wir sind mit der Familie traurig, wünschen besonders den vier Geschwis-
tern, Eltern und Großeltern ganz viel Kraft in diesen dunklen Stunden 

Ruhe in Frieden, liebe Liya



6. Siegburger Suppensause am 17. März 2024
Was für ein SuppenSausenSonntagsWahnsinn !

Chapeau Siegburger SuppenSause!!! Danke für diesen unfassbaren Tag!

Der Wettergott war bestens gelaunt, die Suppenfans sehr zahlreich, die Organisation 
perfekt, die Suppentöpfe letztendlich alle heiß - es war ein rundum gelungener Tag!

Selbst der Stromgau, der die Veranstaltung etwas zeitverzögerte, konnte der guten 
Sache keinen Abbruch tun. Wir gehörten zu denen, die „auf der falschen Seite“ der 
Straße standen, aber unser Improvisationstalent, Spontanität und schnelle Beine  
schenkten uns erhellende Momente und heiße Suppe, bis der Strom dann auch bei 
uns funktionierte.

Mein herzlicher Dank geht auch an meine beiden Vorstandskollegen, Torsten und 
Andreas, die uns tatkräftig unterstützten. Ich bin unendlich dankbar, dass beide 
zugesagt hatten, als ich sagte, dass wir das nicht mehr nur mit Mädchen wuppen 
können. Ohne euch wären wir gnadenlos untergegangen!

1000 Dank auch an meine Suppenmädels Anja und Julia, die unermüdlich die Suppe im 
Akkord austeilten, als der Suppenfan-Tsunamie über uns hereinbrach. 

Das habt ihr großartig gemacht!

Für rund zwei Stunden wussten wir nicht mehr, wo uns der Kopf stand: Nach den zwei 
Stunden waren über 700 Liter Suppe verkauft, die von 26 Teams gekocht worden 
waren. Viele 1000 Menschen haben die Suppen ausgelöffelt und damit den Spenden-
topf mit rund 9.000.- Euro gefüllt, die gemeinnützigen Organisationen zugutekommen 
werden.

Nicht zuletzt geht mein Dank an unseren Suppenpaten, das Restaurant 32 Süd in 
Gummersbach, für die köstliche Paprikasuppe mit Chorizo und Vanille, die großen 

Anklang fand. Ihr habt jetzt ein paar Fans mehr, da bin ich sicher!

https://www.siegburgersuppensause.de/ 

http://32sued.de/ 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!



Was geht ab? 

Mai/Juni 2024

Der 9. Nick & Co. Cup wird vom 30.05. bis 02.06.2024 auf dem 
Bernberg in Gummersbach ausgetragen. Wir freuen uns auf viele 
schon bekannte Teams, die bei uns bereits zu Gast waren, wir haben 
aber auch wieder ein paar internationale Überraschungen für Euch 
auf dem Platz. Neben dem Platz wird es wieder ein tolles Unterhal-
tungs- und Bühnenprogramm geben, unser Schlemmer-Catering 
wird Euch wieder verwöhnen und natürlich organisieren wir auch 
wieder unsere legendäre Tombola für Euch! 

Wer mal ein paar Stunden helfen möchte, wer Tombolapreise 
beisteuern möchte, wer über ein Sponsoring nachdenkt, alle Infos 
findet Ihr hier:

www.nick-co-cup.de 



Mit Ihrer Unterstützung und Hilfe werden wir auch in diesem Jahr in unserer Region hoffentlich wieder viel 
Gutes tun können. Nur durch Ihre Spenden sind wir in der Lage, Probleme aufzufangen, zumindest abzufe-
dern, die Welt dieser Familien ein kleines bisschen heller zu machen.

Dafür danken wir Ihnen von Herzen!

Auch weiterhin sind wir auf Ihre Unterstütung angewiesen, um unseren Kindern die verschiedensten Hilfen 
zukommen lassen zu können. Dafür haben wir folgende Spendenkonten eingerichtet:

Deutsche Bank Köln

IBAN: DE04 3707 0060 0100 2500 00, BIC: DEUTDEDKXXX

Kreissparkasse Köln

IBAN: DE24 3705 0299 0341 5572 54, BIC: COKSDE33

Volksbank Oberberg

IBAN: DE51 3846 2135 0010 1530 18, BIC: GENODED1WIL 
 
Spenden über PayPal

https://www.paypal.com/donate/?hosted_button_id=4DMY74GSBB9DY

Torsten Rothstein, Andreas Günther, Bettina Hühn 
 

-Vorstand Ursula Barth Stiftung-

www.ursula-barth-stiftung.de


